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TERMINE IN
GROßENKNETEN

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr, Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf:
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0180/1393111, Gas Tel.
0180/1393200; OOWV-Notruf
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-NOTDIENST

Wildeshausen
Die Insel am Westring:Westring
6a, Tel. 04431/941470

ÄRZTE-NOTDIENST

Wildeshausen
Zentrale ärztliche Bereit-
schaftsdienstpraxis am Kran-
kenhaus Johanneum: 19 Uhr,
Rufbereitschaft, Feldstraße 1,
Tel. 04431 / 982 10 10

GEMEINDEVERWALTUNG

Ahlhorn
Dorfgemeinschaftshaus: 14 bis
18 Uhr, Außenstelle, Tel.
04435/388913, Katharinen-
straße 15
Großenkneten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, 14 bis
18 Uhr, Zentrale der Gemeinde-
verwaltung Tel. 04435/6000;

Mobiler Bürgerberater Hartmut
Steinmann Tel. 04435/600-
131, Markt 1, Tel. 044356000

MÜLLABFUHR

Wertstoffsack: gesamte Ge-
meinde

BÄDER

Ahlhorn
Schwimmhalle: 15 bis 16 Uhr
Wassertiefe 0,90 m; 17 bis 18
Uhr Wassertiefe 2 m (nur Frau-
en), Schulstraße 1

BÜCHEREI

Ahlhorn
Bücherei: 14 bis 17.30 Uhr, Ka-
tharinenstraße 15

MEDIOTHEK AHLHORN

14 bis 18 Uhr

MORGEN

RATHAUS

Großenkneten
8 bis 12 Uhr, Tel. 04435/6000

MÜLLABFUHR

Restmüll 2- wöchentlich

ENTSORGUNG

Sage
Grünabfall-Sammelstelle: 14
bis 18 Uhr, Sager Straße

GGrrooßßeennkknneetteenn
RReeddaakkttiioonn:: Klaus Derke

% 04431/9988 2704
AAnnzzeeiiggeennbbeerraattuunngg:: Thomas Koscheike

% 04407/9988 4910

F

KONTAKT

c

FERIENPASS
GROßENKNETEN

Donnerstag, 26. Juli 2012
Nr. 19 Sockentiere: Aus alten
Socken basteln die Teilnehmer
eine Handpuppe. Veranstalter:
Gemeindejugendpflege. Treff-
punkt: Jugendzentrum Huntlo-
sen, 14 bis 15 Uhr.
Nr. 20 Kugelschreiber fil-
zen: Filzen macht einen riesi-
gen Spaß. Aus bunter Wolle fil-
zen die Kinder mit Hilfe von Was-
ser und Seife einen tollen Kugel-
schreiber. Veranstalter: Creativ-
Werkstatt. Treffpunkt: Ahlhorn,
Lether Schulweg 8, 15 bis 17
Uhr.
Nr. 21 Waldwildnis: Im Wald in
Hespenbusch wollen die Teilneh-
mer ein Waldsofa bauen, am La-
gerfeuer schnitzen und Wald-
spiele spielen. Bitte feste Schu-
he und wetterangepasste Klei-
dung mitnehmen. Veranstalter
und Treffpunkt: Reitvergnügen in
Hespenbusch, Am Gräberfeld 9,
15 bis 18 Uhr.
Nr. 22 Perlentiere: Aus Perlen
und Draht wird ein Fisch gebas-
telt. Veranstalter: Gemeindeju-
gendpflege. Treffpunkt: Jugend-
zentrum Huntlosen, 16 bis 18
Uhr.

Ahlhorn sucht das „Kinder-Super-Talent“
BÜRGERFEST Daniel Scheuer moderiert die Show am Sonnabend, 8. September, im Festzelt am Dorfplatz

Kinder im Alter von
sechs bis 13 Jahren kön-
nen mitmachen. Anmel-
dungen sind ab sofort
mit dem Formular
von der Internet-
seite möglich.
VON KLAUS DERKE

AHLHORN – Ein at-
traktives Pro-
gramm für Jung
und Alt hat der Fest-
ausschuss für das
Ahlhorner Bürgerfest zu-
sammengestellt. So sol-
len auch die Jüngsten
ihren Spaß an den drei
tollen Tagen vom 7. bis 9.
September haben. Ge-
sucht wird für das Kinder-
fest am Sonnabend, 8. Sep-
tember, das „Kinder-Super-
Talent“. Von 14 bis 18 Uhr
geht die Show im Festzelt am
Dorfplatz über die Bühne.
Daniel Scheuer übernimmt
die Moderation des Nachmit-
tags. Frisch, frech, freundlich
moderiert Scheuer seit 2005
die verschiedensten Events,
unter anderem auch mit
Künstlern wie Captain Jack,
den Popstars von 2009 und
2010 oder Olaf Henning.

„Habt ihr ein besonderes
Talent. Könnt ihr besonders
gut singen, musizieren, Hip
Hop oder Breakdance tanzen,
besonders gut turnen, auf
zwei Händen laufen, jonglie-
ren oder zaubern. Oder kann
euer Hund tanzen...?“ – So
lautet der Aufruf im Flugblatt,
das über alle Schulen verteilt
wurde. Kinder und Jugendli-
che, die mitmachen möchten,
finden den Anmeldebogen im
Internet auf der Seite
www.buergerfest-Ahlhorn.de.
Es wird darum gebeten, dass

Interessierte in einem kurzen
Text ihre Talente beschreiben.
Möglich ist auch das Einrei-
chen einer CD mit einer kur-
zen Darstellung. „In den Som-
merferien ist genug Zeit zum
üben“, meint Maria Wübbeler
vom Festkomitee und hofft
auf viele Teilnehmer. Aufgeru-
fen sind alle Kinder im Alter
von sechs bis 13 Jahren. Ne-
ben Solo-Auftritten sind na-
türlich auch Auftritte als
Gruppe möglich. Ein Auftritt
sollte etwa fünf Minuten dau-
ern. Eine Jury wird die Darbie-
tungen am 8. September im
Festzelt bewerten. Für die Ge-
winner der Show stehen tolle
Preise bereit.

Auch einen großen Floh-
markt wird es beim Bürgerfest
geben. Er findet am Sonn-

abend, 8. September, von 11
bis 17.30 Uhr auf dem Fest-
platz an der Katharinenstraße
statt. Private Anbieter
zahlen drei Euro für
den laufendenMeter,
gewerbliche Ver-
käufer sind für
fünf Euro pro
Meter dabei.
Kinder kön-
nen kosten-
los ihre Sa-
chen ver-
hökern.
Das
An-
melde-
formular ist
ebenfalls auf der
Internetseite zu fin-
den.
P@ www.buergerfest-ahlhorn.de

Werben für die Talent-Show: Garlich Grotelüschen (von links), Maria Wübbeler, Marie-José Niehsen und Samuel Stoll.BILD: K. DERKE

DREI TAGE BÜRGERFEST IN AHLHORN

Freitag, 7. September
15 Uhr: Feierliche Fester-

öffnung, anschließend
Seniorennachmit-

tag mit Kaffee
und Kuchen, im

Showprogramm
unter anderem Frie-

drichsfehner Shanty-
chor und Bauchredner

2O Uhr: Bremen-Vier-
Party im Festzelt

Sonnabend, 8. September
11 Uhr: Flohmarkt
12 Uhr: Buntes Markttrei-
ben auf dem Festplatz

14 Uhr: Kinderprogramm
mit „Ahlhorn sucht den Kin-
der-Super-Star“
20 Uhr: Beginn des großen
Festprogramms mit der Top
40-Partyband Promise, Ab-
ba-Fever und Jürgen Drews

Sonntag, 9. September
10 Uhr: ökumenischer Got-
tesdienst, anschließend
Frühschoppen
13.30 Uhr: Beginn des
Festumzuges, anschlie-
ßend Feier im Festzelt
ab 21.30 Uhr: Ausklang
mit großem Feuerwerk

Integrationsarbeit stärker fördern
POLITIK CDU-Landtagsabgeordnete informieren sich vor Ort

SAGE-HAAST/KD –Die frisch ge-
nehmigte Oberstufe am Diet-
rich-Bonhoeffer-Gymnasium
in Ahlhorn war ein Thema
beim Besuch von CDU-Land-
tagsabgeordneten aus dem
Oldenburger Land und Ost-
friesland in der Gemeinde
Großenkneten. Sie führten
Gespräch mit den örtlichen

CDU-Politikern Jürgen Hell-
busch und Rudolf Wübbeler.

CDU-Abgeordneter Karl-
Heinz Bley thematisierte da-
bei die ablehnende Haltung
der rot-grünen Mehrheit im
Kreistag, die Schulträger-
schaft für das Gymnasium zu
übernehmen. Der Landkreis
sei „geborener Schulträger“,

so Bley. Eine Rückgabe der
Trägerschaft sei aber nicht ge-
setzlich geregelt.

Eine durchlaufende, stär-
kere Förderung in allen Berei-
chen der Integrationsarbeit in
der Ortschaft Ahlhorn wurde
von Bley gefordert. Alle Pro-
gramme seien ausgeschöpft.
Das reiche nicht aus, so Bley.

CDU-Abgeordnete und Kommunalpolitiker diskutierten (von
links): Annette Schwarz, Stephan Siemer, Jürgen Hellbusch,
Jens Damm, Karl-Heinz Bley, Sandra Erfmann, Clemens gro-
ße Macke, Ansgar Focke und Rudolf Wübbeler. BILD: OLAF BLUME

Grotelüschen will erneut in den Bundestag
POLITIK Vorstand der CDU spricht sich für die Kandidatur der Ahlhornerin aus

GROßENKNETEN/LD – „Die Kom-
munalwahlen im vergange-
nen Jahr haben eindrucksvoll
untermauert, dass Astrid Gro-
telüschen einen sehr starken
Rückhalt in der Bevölkerung
hat und mit ihrer politischen
Arbeit überzeugt“, so der Vor-
sitzende des CDU-Gemeinde-
verbandes Großenkneten, Ru-
dolf Wübbeler. „Aus diesem
Grund hat sich der Vorstand
einstimmig für eine erneute
Kandidatur von Astrid Grote-
lüschen für den Deutschen
Bundestag im Wahlkreis 29
ausgesprochen.“

Der Entscheidung des Vor-
standes sei eine sehr sach-
orientierte Diskussion voraus-
gegangen. Dabei habe man
auch noch einmal über die
damalige Niederlegung des
Bundestagsmandats zu Guns-
ten eines Ministeramtes in
Hannover diskutiert. Diese
Entscheidung sei unter dem
Aspekt einer Stärkung der Re-
gion in der Landespolitik rich-
tig gewesen, so stellvertreten-

der CDU-Gemeindever-
bandsvorsitzende Jürgen
Hellbusch. Laut Hellbusch ist
Grotelüschen für die Bürger
im Wahlkreis 29 (Delmen-
horst, Wesermarsch, Olden-
burg-Land) wie auch für die
Union die beste Kandidatin.

Er erinnerte daran, dass es ihr
bei der Bundestagswahl 2009
eindrucksvoll gelungen sei,
mit ihrem Sieg im Wahlkreis,
das Direktmandat nach 44
Jahren erstmals wieder für die
Union zu gewinnen.

Astrid Grotelüschen freut

sich über das starke Votum
ihres Heimatverbandes: „Mir
bedeutet die politische Arbeit
undmein Einsatz für dieMen-
schen in der Region sehr viel.
Dass mir die Wähler mit den
Ergebnissen der Kommunal-
wahl 2011 erneut das Vertrau-
en ausgesprochen und den
Rücken gestärkt haben, war
für mich die entscheidende
Voraussetzung, meine Bereit-
schaft für eine Kandidatur zu
überdenken und schließlich
nach zahlreichen Gesprächen
und auch Rücksprache mit
der Familie zu erklären.“

Nach Auffassung des CDU-
Vorsitzenden Rudolf Wübbe-
ler spricht für eine erneute
Kandidatur von Astrid Grote-
lüschen, dass sie in der Bun-
des- wie auch in der Landes-
politik immer noch sehr gut
vernetzt sei. So sei sie weiter-
hin Mitglied im CDU-Landes-
vorstand Niedersachsen wie
auch Mitglied in der CDU-
Bundesarbeitsgruppe „Ver-
braucherschutz“ in Berlin.

KURZE ZEIT ABGEORDNETE UND MINISTERIN

Astrid Grotelüschen (47)
gewann im September
2009 erstmals seit 44
Jahren für die CDU im
Wahlkreis Delmen-
horst-Wesermarsch-Ol-
denburger Land bei der
Bundestagswahl das
Direktmandat. Im April
2010 wechselte sie
von Berlin nach Hannover
und wurde zur niedersäch-
sischen Agrarministerin er-
nannt. Sie geriet ins Visier
der Tierrechtsorganisation
Peta und trat im Dezember

2010 wegen fortwährender
Angriffe gegen das Unter-

nehmen ihrer Familie,
die Mastputenbrüterei
Ahlhorn, zurück. Bei der
Kommunalwahl 2011
wurde sie mit den bes-
ten Einzelergebnissen
aller Bewerber sowohl
auf Gemeinde- wie auch

auf Kreisebene in die kom-
munalen Gremien gewählt.
Sie ist Fraktionsvorsitzen-
de der CDU und Sprecherin
der Gruppe CDU/FDP im
Gemeinderat.

Anzeige

Beilagenhinweis
Ihrer heutigen Ausgabe
liegt folgender Prospekt bei:

Wir bitten um freundliche
Beachtung.


